
60+3 Jahre RGZV Gerbitz – jetzt konnten wir endlich unser Jubiläum feiern 

3 Jahre mussten wir auf die Feier warten – 2020 und 2021 war es durch das Coronavirus nicht 

möglich und 2022 war uns aufgrund vieler Erkrankungen von Vereinsmitgliedern nicht zu „Feiern zu 

Mute“. Nun war es so weit und unsere kleine Jubiläumsfeier konnte stattfinden. 

 

Der Gerbitzer RGZV wurde am 20.02.1960 von 13 Rassegeflügelzüchtern gegründet. Die 

Gründungsmitglieder waren: Hans-Joachim Gräber, Erhard Rusch, Otto Handrich, Otto Loth, Franz 

Masser, Ernst Schwalenberg, Rolf Götze, Albert Meth, Eckhard Dreyer, Erich Hamann, Günter Laforce, 

Heinz Hellmuth und Werner Igel. Das letzte noch lebende Gründungsmitglied unseres Vereins ist 

Heinz Hellmuth. Heinz Hellmuth ist ein bekannter Züchter im Kreisverband Salzland. Anfangs hatten 

es ihn die Steigerkröpfer angetan. Seit etlichen Jahren bringt man ihn nur noch mit blauen Strassern 

in Verbindung, die er mit Leidenschaft züchtet. Nach seinem Umzug nach Nienburg ist er dem 

Nienburger Verein „Ascania“ beigetreten. Aber unseren Ausstellungen hält er immer die Treue. 

Anfangs wurden die Versammlungen und Ausstellungen in der Konsumgaststätte, dem heutigen 

Gerbitzer Dorfkrug, durchgeführt. 1975 war das Spartenheim „Gockelbar“ fertig und so fanden bis 

1995 Ausstellungen, Versammlungen und Hähnekrähen dort statt. Leider war das Spartenheim 

finanziell für unseren Verein nicht mehr zu halten und so entschlossen wir uns unser Vereinsleben 

von 1996-2008 in den Gerbitzer Dorfkrug zu verlegen. Nach unserer Ausstellung 2008 hatten wir aber 

das Gefühl, dass wir dort nicht mehr willkommen waren und so mussten wir uns nach einer neuen 

Bleibe umschauen. Hier stand sofort die Gerbitzer Pflanzengenossenschaft bereit und diese stellt uns 

seitdem ihren ehemaligen Speisesaal als Ausstellungsraum zur Verfügung. Unsere monatlichen 

Versammlungen finden seitdem in der Gaststätte Bowlingbahn von Ute Wehr statt. 

Der erste 1. Vorsitzende unseres Vereins war Albert Meth. Er führte den Verein 18 Jahre lang von 

1960-1978. Dann übernahm Erhardt Rusch von 1978-1987, gefolgt von Karl-Heinz Pankrath sen. von 

1988-1995. Von 1995-2017 war Heiner Günther 1.Vorsitzender. Seit 2018 ist Karl-Heinz Pankrath jun. 

unser 1.Vorsitzender. 



Unser Verein hat derzeit 21 aktive Mitglieder, davon 1 jugendliche Züchterin. Nicht alle wohnen in 

Gerbitz. Unsere Mitglieder kommen u.a. auch aus Wispitz, Zuchau, Schwarz, Poley, Nienburg, 

Bernburg und Calbe.  

Der Vorstand setzt sich momentan wie folgt zusammen: 1.Vorsitzender Karl-Heinz Pankrath, 

2.Vorsitzender Heinz Vehse, Zuchtwart Dirk Günther, 1.Schriftführer Ulf Bidmon, 2. Schriftführer 

Henry Berger, Kassiererin Melanie Stump und Ringwart Stefan Schumann. Mit Dirk Günther haben wir 

einen Preisrichter für alle Taubengruppen im Verein. 

Heiner Günther wurde nach seiner „aktiven Laufbahn“ als 1.Vorsitzender zum Ehrenvorsitzenden 

ernannt und Siegfried Lau wurde für seine fast 40-jährige Tätigkeit als Kassierer zum Ehrenmitglied 

unseres Vereins. 

Durch unsere derzeitigen Vereinsmitglieder konnten in den letzten Jahren zahlreiche züchterische 

Erfolge verzeichnet werden. So sind es ein Weltmeistertitel, 2x Bundessiegertitel, 4x Deutsche 

Meistertitel, 12x Landesmeister, 16x Kreismeister und 11x Jugendkreismeister. Ebenso sind zahlreiche 

Ehrungen an Vereinsmitglieder verliehen wurden. Die höchsten Auszeichnungen: Heiner Günther und 

Siegfried Lau sind „Meister der sachsen-anhaltinischen Rassegeflügelzucht“.  

Die erste Ausstellung fand am 16.-17.12.1961 mit 282 Tieren statt. Eine beachtliche Meldezahl, wenn 

man bedenkt, dass nur Gerbitzer Züchter dort ausstellten. 

Unsere 50-jährige Jubiläumsschau fand am 09.-10.1.2010 statt. Mit 593 Tieren hatten wir ein volles 

Haus und konnten somit vom Wassergeflügel, über große Hühner und Zwerghühner bis hin zu den 

Tauben recht ordentliche Kollektionen präsentieren. Sicherlich nicht alltäglich diese Tierzahl für eine 

Ortsschau. Auch unsere Heimatrasse die Bernburger Trommeltauben waren immerhin mit 26 Tieren 

in 4 Farbenschlägen vertreten. Ein großes Dankeschön galt allen treuen Aussteller und natürlich auch 

den Besuchern, die an diesem Wochenende dem Wetter mit Schneegestöber trotzten. Letztendlich 

standen 17x Vorzüglich und 36x Hervorragend auf der Haben-Seite. Jubiläums-Vereinsmeister bei den 

Hühnern wurde die ZG Sven und Wolfram Knabe, bei den Tauben die ZG Dirk & Heiner Günther. 

Unsere Schau zum 60-jährigen Vereinsbestehen fand am 11.-12.1.2020 mit einer Tierzahl von 346 

Einzeltieren und 16 Stämmen statt. Wir haben im Jahr 2019 erstmalig eine Stammschau für 

Vereinsmitglieder ins Leben gerufen. Diese Art der Darstellung peppte unsere Ortsschau auf und wir 

werden diese Stammschau jetzt als festen Bestandteil unserer Ortsschau weiterführen.  

Unser Hauptaugenmerk im Vereinsleben ist unsere Ortsschau. Wir führten aber nicht nur unsere 

alljährliche Ortsschau durch. So übernahmen wir bisher 7 Kreisjugend- und Jungtierschauen in den 

Jahren 1987, 2000, 2003, 2006, 2010, 2013 und 2016. 2017 führten wir die gemeinsame 

Landesjugendjungtierschau der Rassegeflügel- und Rassekaninchenzüchter durch. Hier war erstmals 

Haar und Feder in unserem Ausstellungssaal vereint. Auch Sondervereine führten ihre Sonderschauen 

hier in Gerbitz durch. Der SV der Modeneserzüchter Bez. Sachsen-Anhalt war 2011, 2015, 2019 und 

2022 zu Gast. Der SV der Elsterkröpferzüchter Gruppe Sachsen-Anhalt war 2013, 2015, 2017 und 

2019 hier. Auch der SV der Strassertaubenzüchter Bez. 13 - Zeitz war erstmals 2019 mit einer 

Werbeschau und 2021 mit der Bezirksschau vertreten. Zu guter Letzt fanden die Züchter der 

Mährischen Strasser und Prachener Kanik Gruppe Ost 2022 den Weg zu uns. Weiterhin sind und 

waren zahlreiche Hähnewettkrähen zum Heimatfest bzw. auch als Kreishähnewettkrähen fester 

Bestandteil im Jahresablauf. 

Zu unserer Jubiläumsfeier am 13.5.2023 konnte Karl-Heinz Pankrath fast alle Vereinsmitglieder 

begrüßen, auch einige Sponsoren feierten mit uns. Er die vergangen „63 Jahre“ noch einmal Revue 

passieren und er ernannte unser Gründungsmitglied Heinz Hellmuth dann zum Ehrenmitglied. 



  

 

 

Dirk Günther 


